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Angedacht

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. (1. Korinther 16, 14)

Liebe Brüder und Schwestern im Herrn!

Das ist die Jahreslosung 2024. So etwas wie 

eine Parole fürs (noch) neue Jahr. Schreibt 

Paulus. Ich will’s nicht verhehlen, dass ich 

mich schwertue, mit dieser Jahreslosung. 

Sie ist mir einfach sehr groß. Versteht ihr 

das? Was ist das für ein gewaltiger An‐

spruch! Und überhaupt, was ist LIEBE? 

Darüber erzähle ich jedes Mal, wenn ich 

Brautleute traue. Es gibt wunderbare kurze 

Gedanken, Texte, Erich Fried, Bertolt Brecht 

– beides Leute, die die Frauen liebten und 

nicht genug von ihnen bekommen konnten. 

Über die Liebe schrieben sie wunderbar. 

Trotzdem, wer kann schon sagen, was sie 

ist: Die LIEBE! Dann, wer kann schon ge‐

recht werden, sein, vor diesem Anspruch: 

Alles tun aus der Liebe heraus! Ihr? Ich? Ich 

schaffe das nicht. Viel leichter lässt sich 

über das reden, was Lieblosigkeit ist. Lieb‐

losigkeit, Herzlosigkeit. Ich könnte in die‐

sem Zusammenhang schlechte Eigenschaf‐

ten nennen, die für Handeln ohne Liebe 

stehen. So will keiner sein. Kein Mensch 

würde sagen: Ich mach’ jetzt mal was ohne 

Liebe. Oder? Etwas anderes ist es, wenn ich 

nach meinem Handeln betroffen bin, weil 

mir plötzlich ein Licht aufging und ich ver‐

standen habe, das war eben sehr herz‐, 

sehr lieblos, wie ich gehandelt habe. 

Dann bin ich traurig über mich.  

Ihr Lieben, was mich beschäftigt: Wisst ihr, 

es gibt so etwas wie eine Anständigkeit, wie 

Mensch dem Menschen begegnet. Ist das 

Liebe? Paulus macht’s nicht einfacher, er 

macht's schwerer und er bringt es auf den 

Punkt. Ihr kennt alle seine sehr feierliche 

und dramatische Rede, ebenfalls an die 

Korinther: ”Wenn ich mit Menschen‐ und 

mit Engelzungen redete und hätte der Lie‐

be nicht, so wäre ich ein tönendes Erz oder 

eine klingende Schelle. Und wenn ich pro‐

phetisch reden könnte und wüsste alle Ge‐

heimnisse und alle Erkenntnis und hätte 

allen Glauben, sodass ich Berge versetzen 

könnte, und hätte der Liebe nicht, so wäre 

ich nichts. Und wenn ich alle meine Habe 

den Armen gäbe und meinen Leib dahin‐

gäbe, mich zu rühmen, und hätte der Liebe 

nicht, so wäre mir's nichts nütze.“ (Warum 

ist nur der erste Vers fett?) Mit anderen 

Worten, es ist nicht die Anständigkeit, nicht 

das sittlich einwandfreie Verhalten, das die 

Liebe ist. Es ist erschreckend, meint Paulus: 

So vollkommen kannst DU sein, dass DU 

makellos in jeder Beziehung zu Menschen 

sein kannst. Es kann etwas fehlen, Ent‐

scheidendes fehlen! Das nennt Paulus die 

Liebe.  „…wenn ich alle meine Habe den 

Armen gäbe und meinen Leib dahingäbe, 

mich zu rühmen, und hätte der Liebe nicht, 

so wäre mir's nichts nütze.“ Mit Liebe und 

ohne Liebe… Was ist nun der Unterschied? 



3

   Angedacht

Könnte man meinen, dem Armen kann es 

doch egal sein, wenn es ihm besser geht. 

Das Ergebnis zählt! Sehr kurzsichtig ge‐

dacht, mag das so sein. Was ist nun der 

Unterschied und was sind die Konsequen‐

zen? Die Kommunisten von der Oktoberre‐

volution bis in die DDR‐Zeit und darüber 

hinaus, hatten den Armen im Blick und 

wollten Gerechtigkeit für ihn. Aber die 

Triebkraft ihres Tuns war eine Ideologie und 

nicht die Liebe. Und so kam es zu einer ge‐

waltigen Unterdrückung von Menschen 

und furchtbaren Massenmorden… um der 

Gerechtigkeit willen. Die Liebe, von der 

Paulus redet, ist ein strenger Filter, der un‐

terscheiden und erkennen hilft, was ge‐

schieht. Menschen waren und sind in der 

Gemeinschaft, in der sie leben, immer 

davon bedroht, Ideologien auf den Leim zu 

gehen, oder gar selbst um der Sache willen 

zu Ideologen zu werden. Ich bin mir sicher, 

dass bei allen Bemühungen um die Bewäl‐

tigung der großen Aufgaben unserer Zeit, 

die IDEOLOGEN aller Farben die große Ge‐

fahr sind. Ich will euch ein harmloses Bei‐

spiel von dem, wovon ich rede, geben. Als 

ich im Knast arbeitete, fragte mich eine 

Reporterin in einem Gespräch, was ich 

gegen die „RECHTEN“ tun würde. Ich ant‐

wortet ihr, ich möchte ihr gerne sagen, was 

ich FÜR sie tun würde. Da hat sie mich en‐

tgeistert angeschaut, sich umgedreht und 

ist weggegangen. Sie kannte Paulus wohl 

nicht. Paulus schreibt weiter als wollte er’s 

auf die Spitze treiben: „4 Die Liebe ist 

langmütig und freundlich, die Liebe eifert 

nicht, die Liebe treibt nicht Mutwillen, sie 

bläht sich nicht auf, 5 sie verhält sich nicht 

ungehörig, sie sucht nicht das Ihre, sie lässt 

sich nicht erbittern, sie rechnet das Böse 

nicht zu, 6 sie freut sich nicht über die Un‐

gerechtigkeit, sie freut sich aber an der 

Wahrheit; 7 sie erträgt alles, sie glaubt alles, 

sie hofft alles, sie duldet alles.“ Da mutet 

er uns Unglaubliches zu. Ich bin doch nicht 

blöd und glaube alles! Aber das will ich 

schon hören, da fängt’s an, mit der Liebe: 

Dem Nächsten nichts unterstellen. Auch 

schwer, manchmal sehr schwer, könnte ich 

öfter auch sagen: IST DOCH WAHR! Und da 

haben wir es wieder, DIE SCHUBLADE. 

Widerstehen wir der Versuchung den 

Nächsten in eine Schublade zu packen – ein 

bisschen wie Liebe wäre das auch! 

             Herzlich Martin Groß, Pfarrer
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Gottesdienste/Veranstaltungen

Gottesdienste und Veranstaltungen
Februar 2024

Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur

Zurechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit. 2 Tim 3,16 (L)

So, 4. Feb. / 11.00 Uhr

Sexagesimae

So, 11. Feb. / 9.00 Uhr

Estomihi

So, 18. Feb. / 11.00 Uhr

Invokavit

So, 25. Feb. / 9.00 Uhr

Reminiszere

Fr, 1. März / 16.00 Uhr

Weltgebetstag

So, 3. März / 9.00 Uhr

Okuli

So, 10. März / 11.00 Uhr 

Lätare

Groß Lindow

Gottesdienst

Pfr. Waldemar Radacz

Brieskow‐Finkenheerd

Gottesdienst  

Lektor Swen Lehmann

Wiesenau

Gottesdienst  

Pfr. Waldemar Radacz

Ziltendorf

Gottesdienst 

Pfr. Waldemar Radacz

 . 
Groß Lindow

Gottesdienst für alle Gemeinden mit dem Chor Cantates 

"durch das Band des Friedens‐Palästina", anschließend Imbiss 
Pfr. Waldemar Radacz, GKR Groß Lindow

Groß Lindow

Gottesdienst

Pfr. Waldemar Radacz 

Wiesenau

Gottesdienst

Lektorin Therese‐Katharina Rottmann
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Fr, 15. März / 16.00 Uhr

So, 17. März / 9.00 Uhr

Judika

Sa, 23. März / 16.00 Uhr

So, 24. März / 11.00 Uhr

Palmsonntag

Do, 28. März / 16.00 Uhr

Gründonnerstag

Fr, 29. März / 15.00 Uhr

Karfreitag

So, 31. März / 11.00 Uhr

Ostersonntag

Groß Lindow, Kirche

Lichtbildervortrag "Groß Lindow und Umgebung" 

mit musikalischer Begleitung, Herr Köckritz (Lichtbildervortrag), 

Ferdinand Mehling (Geige), Dr. Florian Wilkes (Orgel)

Ziltendorf

Gottesdienst 

Pfr. Waldemar Radacz

Groß Lindow, Kirche

Klassikkaffee "Das besondere Quintett"

Lenny Angermann (Geige) und Musiklehrer(in) aus Berlin, Dresden, 

Frankfurt /Oder spielen Stücke von Mozart u. Mendelssohn, GKR Groß Lindow

Brieskow‐Finkenheerd

Gottesdienst 

Pfr. Waldemar Radacz

 . 
Groß Lindow

Gottesdienst für alle Gemeinden mit Tischabendmahl und 

Abendbrot, Pfr. Waldemar Radacz, GKR Groß Lindow

Ziltendorf

Gottesdienst mit Abendmahl für alle Gemeinden 
Pfr. Waldemar Radacz 

Brieskow‐Finkenheerd

Gottesdienst 

Pfr. Waldemar Radacz

Gottesdienste/Veranstaltungen

März 2024
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den

Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. Mk 16,6 (L)
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Gottesdienste/Veranstaltungen

Groß Lindow

Gottesdienst 

Pfr. Waldemar Radacz

Wiesenau 

Gottesdienst 

Lektorin Therese‐Katharina Rottmann

Groß Lindow

Gottesdienst 

Pfr. Waldemar Radacz

Wiesenau

Gottesdienst 

Pfr. Waldemar Radacz

Groß Lindow, Kirche

Konzert mit den Hochfichten (ehemalige Sänger des Dresdner 

Kreuzchores)

GKR Groß Lindow

Brieskow‐Finkenheerd

Gottesdienst 

Pfr. Waldemar Radacz

Ziltendorf

Gottesdienst 

Lektorin Peggy Krüger

So, 31. März / 14.00 Uhr

Ostersonntag

Mo, 1. April / 10.00 Uhr

Ostermontag

So, 7. April / 9.00 Uhr

Quasimodogeniti

 

So, 14. April / 11.00 Uhr

Miserikordias Domini 

Fr, 19. April / 19.30 Uhr 

So, 21. April / 9.00 Uhr 

Jubilate

So, 28. April / 11.00 Uhr 

Kantate

April 2024
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, 

die euch erfüllt. 1 Petr 3,15 (E)
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So, 5. Mai / 11.00 Uhr

Rogate

Do, 9. Mai / 10.00 Uhr

Christi Himmelfahrt

So, 12. Mai / 9.00 Uhr

Exaudi

Sa, 18. Mai / 13.00 Uhr

So, 19. Mai / 11.00 Uhr

Pfingstsonntag

Mo, 20. Mai / 9.00 Uhr

Pfingstmontag

So, 26. Mai / 14.00 Uhr

Groß Lindow, Köhlerplatz 

regionaler Gottesdienst, Vorstellung der Konfirmanden 

mit anschließendem Essen

Pfr. Martin Groß

Eisenhüttenstadt, Evangelisches Gemeindezentrum

regionaler Gottesdienst

Pfr. Waldemar Radacz

Wiesenau

Gottesdienst

Pfr. Waldemar Radacz  

Groß Lindow

Festgottesdienst zur Konfirmation von Jaden Damian Hauck,  

Sonya Niese, Maximilian Päthke, Emil Albrecht, Merle Fredeland, 

Jakob Wolff, Lukas Engel mit dem ökumenischen Posaunenchor, 

Pfr. Waldemar Radacz, Pfr. Martin Groß

Brieskow‐Finkenheerd

Gottesdienst 

Pfr. Waldemar Radacz

Ziltendorf 

Gottesdienst, Pfr. Waldemar Radacz

Wellmitz

regionaler Abschiedsgottesdienst für Pfr. Martin Groß

Pfr. Martin Groß, Superintendent Frank Schürer‐Behrmann

Gottesdienste/Veranstaltungen

Mai 2024
Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über 

mich. 1 Kor 6,12 (L)



8

Musik

Musikalische Veranstaltungen in unserer Region

Lichtbildervortrag

Am Freitag den 15. März um 16.00 Uhr in

der Kirche Groß Lindow

Lichtbildervortrag zum Thema"Groß Lin‐

dow und Umgebung"  mit musikalischer 

Begleitung, Herr Köckritz (Vortrag), Ferdi‐

nand Mehling (Geige), Dr. Florian Wilkes 

(Orgel)

Klassikkaffee "Das besondere Quintett"

Am Samstag den 23. März um 16.00 Uhr in 

der Kirche Groß Lindow, Lenny Angermann 

(Geige) und Musiklehrer*in aus Berlin, 

Dresden, Frankfurt /Oder spielen Werke 

von Mozart und Mendelssohn

Musik im Gottesdienst

Am Karfreitag den 29. März um 10.30 Uhr 

in der Nikolaikirche Fürstenberg/Oder

Carl Loewe ‐ »Kleine Passionsmusik« für 

Solo, Chor und Instrumente

Sabine Makowski (Sopran), Ökumenische 

Kantorei, Instrumentalkreis, Lutz Matthias 

Müller (Leitung)

Am Karfreitag den 29. März um 15.00 Uhr 

im Ev. Gemeindezentrum Eisenhüttenstadt

Schütz – Bach – Pärt

Sabine Makowski (Sopran), Lutz Matthias 

Müller (Continuo)

Vortrag und Konzert zum Thema Frieden

Am Freitag den 5. April in der Nikolaikirche/

Fürstenberg/Oder um 18:00 Uhr ein Vor‐

trag mit Dialog und Aussprache"Können wir 

Frieden schaffen"? Prof. Dr. Wilhelm 

Richebaecher (Marburg), Maksymilian 

Biskupski, um 19:30 Uhr ein Friedenskon‐

zert mit Goldbergvariationen von J.S. Bach, 

Witthart Malik (Trier, Cembalo)

Kleine Abendmusik

Am Freitag den 19. April um 19.00  Uhr mit 

dem Saxofonquadrat Berlin, Contrapunkt: 

Schostakowitsch, Bach, Piazolla u.a.

Konzert 

Am Freitag den 19. April um 19.30 Uhr in 

der Kirche Groß Lindow

Konzert mit den Hochfichten (ehemalige 

Sänger des Dresdner Kreuzchores)

Kleine Abendmusik

Am Freitag den 10. Mai um 19.00 Uhr mit

Jörg Lehmann (Posaune) und Christian 

Milkereit (Orgel) 

Werke von Bach, Franck bis Edward Elgar

Frühlingskonzert

am Sonntag den 26. Mai um 17.00 Uhr

mit dem Männergesangsverein (MGV) 

Germania
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Kirche für junge Leute

Gemeindefreizeit am Wochenende vom 03. bis 05. Mai

Die Freizeit ist für alle: Eltern, Großeltern, Kinder, Konfirmanden, Alleinstehende, also 

für jeden, der Lust hat mitzukommen. Lassen Sie sich/Lasst Euch einladen!

Wir werden zusammen ein Wochenende in Bademeusel (nähe Forst) verbringen, Zeit 

haben, Fragen zu stellen, nach Antworten suchen, singen, spielen, basteln, und die schöne 

Gegend erkunden. Übernachten werden wir im Freizeitheim „Groß Bademeusel“ auf zwei 

Etagen in Zwei‐bis Sechsbettzimmern. Ein kombinierter Freizeit ‐ und Speiseraum wird 

uns auch zur Verfügung stehen. Im Freigelände sorgen ein Volleyballplatz und eine 

Tischtennisplatte für Sport und Abwechslung an frischer Luft. Auf dem Gelände befindet 

sich auch eine Grillecke. Die An‐und Abreise erfolgt mit Fahrgemeinschaften im privaten 

PKW. Die Kosten für Übernachtung und Vollverpflegung liegen pro Person bei 40‐80 €. 

Anmeldungen werden ab sofort bis zum 25. Februar 2024 im Regionalen Gemeindebüro 

oder bei Beate Pabst entgegengenommen. Nähere Informationen werden nach Anmeldung 

bekanntgegeben.

Aktionstage für alle Kinder in den Osterferien vom 25. bis 27. März für die Region 

Eisenhüttenstadt

Montag, 25. März: Fahrt in den Wildpark nach Frankfurt/Oder

Dienstag, 26. März: Fahrt nach Neuzelle ins himmlische Theater

Mittwoch, 27. März: Kerzen gießen im Evangelischen Gemeindezentrum Eisenhüttenstadt 

Zeit: jeweils von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

Zu den Orten fahren wir mit privaten PKW's, dem Kleinbus der Kirche oder mit der Bahn.
Unkostenbeitrag pro Tag etwa 5 Euro 

Nähere Informationen bei Peggy Krüger (Tel. 0176‐55772354) 
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Senioren
Gemeindekreis

Seniorennachmittage in den Kirchen jeweils um 14 Uhr

Februar

März

Groß Lindow, 01.02.2024

Wiesenau, 08.02.2024

Br.‐Finkenheerd, 21.02.2024

Ziltendorf, 22.02.2024

Groß Lindow, 07.03.2024

Wiesenau, 14.03.2024

Br.‐Finkenheerd, 20.03.2024

Ziltendorf, 27.03.2024

Groß Lindow, 04.04.2024

Wiesenau, 11.04.2024

Br.‐Finkenheerd, 17.04.2024

Ziltendorf, 25.04.2024

Groß Lindow, 02.05.2024

Wiesenau, 08.05.2024

Br.‐Finkenheerd, 22.05.2024

Ziltendorf, 23.05.2024

April

Mai

Senioren

Osterbasteln im Gemeindezentrum

Am Samstag, den 16. März 2024 laden wir Groß und Klein ab 15.00 Uhr zu einem 

Osterbasteln in das Gemeindezentrum Ziltendorf ein. Es wird auch Kaffee und Kuchen 

geben.

Quartiersuche

Zu den Christlichen Begegnungstagen „Nichts kann uns trennen“ vom 7. bis 9. Juni 2024  

in Frankfurt (Oder) werden noch Quartiere gesucht. Melden Sie sich gern bei 

Margitta Kanzler per e‐Mail (margitta.kanzler@t‐online.de), telefonisch 033609‐35232 

oder einem anderen Gemeindekirchenratsmitglied.

Gemeindereise "Jüdisches Warschau"

Pfarrer Radacz bietet vom 24. April bis 28. April 2024 eine Gemeindereise in das "Jüdische 

Warschau" an. Anmeldungen und nähere Informationen zur Reise erhalten Sie bei 

Pfarrer Radacz (siehe auch Flyer)
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                                Freud und Leid 

Freud und Leid
in den Gemeinden unseres Pfarrsprengels

Taufen sind in jedem Sonntagsgottesdienst möglich! Bei rechtzeitiger

Anmeldung bei Pfarrer Radacz, Tel. 0160 / 99674829, können Sie den Termin und die 

Uhrzeit gern mitbestimmen. Ich freue mich auf Sie!

Aus unserem Pfarrsprengel verstorben:

Rainer Bublak im Alter von 66 Jahren aus Wiesenau:

14. August 1957 ‐  10. November 2023

Göran Alex im Alter von 47 Jahren aus Wiesenau

28. August 1976 ‐ 13. Januar 2024

„Wir warten auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.“ 

2. Petrusbrief 3, 13



Telefonseelsorge 0800‐1110111 oder 0800‐1110222 (gebührenfrei)

Hier sind wir erreichbar

Vakanzverwalter Martin Groß

Evangelisches Pfarramt Neuzelle, Stiftsplatz 3, 

15898 Neuzelle 

Tel. 033652‐319 oder 0163‐3971036

E‐Mail: martin.gross@gemeinsam.ekbo.de 

Pfarrer im Dienst Waldemar Radacz 

Tel. 03364‐2439 oder 0160‐99674829

E‐Mail: waradacz@gmail.com

Regionales Gemeindebüro

(auch in Abwesenheit des Pfarrers)

Silvana Kanzler

Robert‐Koch‐Str. 37, 15890 Eisenhüttenstadt

Tel. 03364‐43265

E‐Mail: regionalbuero‐ehst@ekkos.de

Stellv. Vors. in den Gemeindekirchenräten (GKR)

GKR Br.‐Finkenheerd – Groß Lindow 

Carola Zimmer

Am Kanal 5A, 15295 Br.‐Finkenheerd

Tel. 033609‐35477

GKR Ziltendorf – Wiesenau

Margitta Kanzler

Hauptstr. 56 b, 15295 Wiesenau, Tel. 033609‐35232

Friedhof in Wiesenau

Kassierung Grabstellen

Volkmar Lehmann

Hauptstr. 87, 15295 Wiesenau, Tel. 033609‐36249

Kassierung Friedhofsgebühren

Margitta Kanzler

Hauptstr. 56 b, 15295 Wiesenau, Tel. 033609‐35232

Gemeindepädagogische Mitarbeiterin für Kinder

und Familien 
Peggy Krüger

Dorfstrasse 10, 15295 Groß‐Lindow

Tel. 0176‐55772354 

E‐Mail: Peggy.krueger@ekkos.de 

Ziltendorf

Wiesenau

Groß Lindow

Br.‐ Finkenheerd

Wolfgang Butt

Volkmar Lehmann

Gudrun Grunow

Joachim Schulz

Gärtenstr. 1

Hauptstr. 8

R.‐Breitscheid‐Str. 6A

 E.‐Thälmann‐Str. 1

Tel. 033653‐5293

Tel. 033609‐36249

Tel. 033609‐72641

Tel. 033609‐35702 

Zuständig für das Läuten in Trauerfällen


